
Landesregierung rückt stillen
'Beitrag von Arbeitgebern ins

Licht der Öffentlichkeit
Plakette "Ehrenamt in Feuerwehr und Katastrophenschutz" '

bern.
Eine Jury hatte aus zahlrei-
chen Vorschlägen zehn be-
sondere Arbeitgeber aus-
gewählt, die über das
normale Maß hinaus Be-
schäftigte für Einsätze,
Übungen und Fortbildung
frei stellen, teilweise unter
Verzicht auf die gesetzlich
vorgesehene Kostenerstat-
tung. Vielfach gehört es
zur Unternehmensphiloso-
phie, die Beschäftigten zu
ehrenamtlichem Engage-
ment in Feuerwehr und Ka-
tastrophenschutz aufzufor-
dern.
Der Betrieb von Peter und
Thomas Krumpen in Raf-
felsbrand hat fünf fest an-
gestellte und acht nebenbe-
ruflich ,tätige Mitarbeiter.
Sechs von ihnen sind in der
Freiwilligen Feuerwehr
und im Katastrophenschutz
aktiv, darunter auch die

HürtgenwaldlDüsseldorf.
NRW-Innenminister Ralf
Jäger hat in Düsseldorf
zehn Arbeitgeber mit der
Förderplakette "Ehren-
amt in Feuerwehr und Ka-
tastrophenschutz" 'ausge-
zeichnet. Zu den Geehrten
gehörte auch der land-
und forstwirtschaftliche
Betrieb von Peter und
Thomas Krumpen aus der
Gemeinde Hürtgenwald.

bei den Firmeninhaber. Die
Inhaberfamilie engagiert
sich seit mehreren Genera-
tionen bei der Freiwilligen
Feuerwehr und unterstützt
sie mit Sachspenden.
"Der Feuer- und Katastro-
phenschutz in NRW ge-
nießt in der Öffentlichkeit
großes Vertrauen und ho-
hes Ansehen. Das verdan-
ken wir dem Engagement
der 105.000 ehrenamtli-
chenAngehörigen der Feu-
erwehren und Hilfsorgani-
sationen.
Ohne den Rückhalt und die
Unterstützung' der Arbeit-
geber wäre das nicht mög-
lich. Damit leisten die Un-
ternehmen einen
unschätzbaren Beitrag für
den Zusammenhalt der Ge-
sellschaft", lobte der In-
nenminister die ausge-
zeichneten Unternehmen.
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Mit der Ehrung möchte die
Landesregierung den oft
stillen Beitrag von Arbeit-
gebern für das Gemein-
wohl ins Licht der Öffent-
lichkeit rücken: "Ohne
dieses Engagement könn-
ten die Freiwilligen Feuer-
wehren und Katastrophen-
schutzdienste der
Hilfsorganisationen ihre
Aufgaben nicht erfüllen",
dankte Jäger den Arbeitge-

engagieren: Das sind die Leiden-
n. So könnte sein Foto im Kranken-
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s Düren
aktion
n auf den Stationen

tieren.
Wenn Sie sich zu einer
Teilnahme an der Fotoakti-
on des Krankenhauses ent-
schließen und ausgewählt
werden (bei zu vielen Mel-
dungen entscheidet das
Los), dann erwartet Sie ein
professionelles Fotoshoo-
ting mit der Dürener Foto-

- grafin Claudia Veith. Das
schönste Motiv wird an-
schließend auf Leinwand

- gezogen und mit Ihrem Na-
men, Ihrem Wohnort und
einem kurzen Statement
znm Thema Gesundheit

Ihrer Feder versehen.
_- - lieh erhalten Sie auch

einen hochwertigen
Fotoabzug. "Wir' freuen

L..••••-,..-,_~ üDer jeden Interessen-
d auf viele schöne
in unserem Kran- Innenminister Ralf Jäger zeichnete auch Peter und Thomas Krumpen (v.l.) aus der

azans ••) sagt Geschäfts- Gemeinde Hürtgenwald mit der Förderplakette "Ehrenamt in Feuerwehr und Katas-
Dr. Blum. (dla) trophenschutz" aus. Foto: Land NRW


